
Stadtsanierung in München / Untersuchungsgebiet „Moosach“

Antrag

Wir beantragen, das Gebiet der Olympia-Pressestadt in das 
Untersuchungsgebiet „Moosach“ im Rahmen des Projektes „Soziale Stadt“ 
einzubeziehen und mögliche Lärmschutzmaßnahmen in diesem Bereich zu 
prüfen.

Begründung:

Die Olympia-Pressestadt ist Tag und Nacht dem Lärm der Landshuter Allee 
entlang der Wohnanlage ausgesetzt. Es sind hier 770 Wohnungen mit ca. 
2000 Bewohnerinnen und Bewohnern betroffen. Bisherige Anträge auf 
Lärmschutzmaßnahmen hatten keinen Erfolg. Sämtliche geplanten 
Lärmschutzmaßnahmen enden vor der Olympia-Pressestadt (Tunnel 
Landshuter Allee, Lärmschutzwand Borstei, Lärmschutzwand an der Schule 
für Medienberufe). 
Lärmschutzmaßnahmen sind jedoch zur Verbesserung der 
Lebensqualität der Bewohner der Olympia-Pressestadt dringend 
erforderlich.

Bisher in Erwägung gezogene Lärmschutzmaßnahmen sind:

 Flüsterasphalt
 Tempo 50 mit Überwachung rund um die Uhr
 Einhausung

Dabei haben kurzfristig wirkende Maßnahmen Vorrang. 
Mit einer Verlegung von Flüsterasphalt soll nicht gewartet werden, bis der 
Straßenbelag aus baulichen oder Sicherheitsgründen erneuert werden muss, 
sondern diese Maßnahme ist im Rahmen des Projektes „Soziale Stadt“ nach 
Erweiterung des Untersuchungsgebiets zügig umzusetzen.

SPD-Fraktion im Bezirksausschuss 10, 
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